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Bürgerbeteiligung „IDEEN Schwaigern 2030“4

Quelle | Reschl Stadtentwicklung, 2016



Schwaigern 2030 | Bürgerbeteiligung „IDEEN  Schwaigern 2030“

6

1 Begrüßung

2 Der Stadtentwicklungsprozess „Schwaigern 2030“ - „IDEEN | Schwaigern 2030“

3 Ergebnisse der Zukunftswerksatt

4 Zusammenfassung und weiteres Vorgehen



Schwaigern 2030 | Bevölkerungsentwicklung

7

B
evölkeru

n
g

sentw
icklu

n
g

Sied
lu

n
g

sentw
icklu

n
g

G
ew

erb
e, W

irtsch
a

ft u
n

d
 Ein

zelh
a

n
d

el

In
fra

stru
ktu

r u
n

d
 Sozia

les

M
ob

ilitä
t

Freizeit, N
a

h
erh

olu
n

g
 u

n
d

 Tou
rism

u
s

Stä
d

teb
a

u
lich

e G
esta

lt u
n

d
 Id

entitä
t



Bevölkerungsentwicklung | Stadt Schwaigern

8Quelle | Reschl Stadtentwicklung, 2016

11148 12190 +1042 +9%

+/- in %

Natürliche Entwicklung 0 11148 10741 -407 -4%

Bestandserhalt +22,5 11148

12402 +1254 +11%

Trend der letzten 5 Jahre +40,00 11148

Szenarien

11148 -0 -0%

Wanderung 2014 2030

11466 +318 +3%

Stabilisierung "Plus" +80,0

Flächenszenario +91,7 11148
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Nutzergruppen Alter 2014 2030 2030 2030 2030 2030
0 +22,5 +91,7 +40,0 +80,0

Kleinkinder < 1 99 91 -8% 98 -1% 119 +21% 104 +5% 116 +17%

U-3 Betreuung 1-2 184 185 +0% 199 +8% 241 +31% 209 +14% 234 +27%

Ü-3 Betreuung 3-6 418 383 -8% 410 -2% 492 +18% 430 +3% 478 +14%

Grundschule 6-9 447 393 -12% 417 -7% 490 +10% 435 -3% 478 +7%

Weiterführende Schule 10-18 1099 875 -20% 911 -17% 1022 -7% 939 -15% 1003 -9%

Jugendliche 14-21 1033 782 -24% 811 -21% 901 -13% 834 -19% 886 -14%

junge Erwachsene 21-30 1397 1148 -18% 1218 -13% 1433 +3% 1273 -9% 1397 +0%

Familiengründer 25-40 2080 2058 -1% 2207 +6% 2666 +28% 2324 +12% 2589 +24%

Erwerbstätige 20-65 6968 6139 -12% 6423 -8% 7300 +5% 6645 -5% 7152 +3%

junge Senioren 66-75 994 1554 +56% 1566 +58% 1601 +61% 1575 +58% 1595 +60%

Senioren 76-85 711 803 +13% 808 +14% 822 +16% 811 +14% 819 +15%

Hochbetagte > 85 195 312 +60% 314 +61% 321 +65% 316 +62% 320 +64%
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 Innenentwicklungspotentiale (Leerstände, Baulücken) 
 zukünftig verstärkt berücksichtigen
 Vereinfachung der Innenentwicklung durch Fortschreiben alter Bebauungspläne

 Zukünftige Lebensstrategien bei der Ausweisung und Entwicklung neuer Wohngebiete 
berücksichtigen

 Mobilität (E-Mobilität, selbstfahrende Autos, Internetverfügbarkeit)
 Wohnformen (Seniorengeeignet, Gemeinschaft)

 Angebots- und preisdifferenziertes Wohnangebot auch in der Innenstadt:
 für verschiedene Nachfragegruppen mit unterschiedlichen finanziellen Ausgangssituationen

 Seniorengeeignet
 Wohngruppen
 Miete/Eigentum
 Sozialer Wohnungsbau

 Wohnqualität in der Innenstadt verbessern: Besonderer Stellenwert der Qualität der Innenstadt als 
Wohnstandort und Ort der Identität (auch bei Ausweisung neuer Wohngebiete)
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Priorisierung der Flächenpotentiale im Außenbereich:
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 Barrierefreiheit im öffentlichen Raum
 fördern und verbessern
 Prüfung durch regelmäßige Begehungen

 Private Grundstücke, auf die die Stadt keinen Zugriff hat, bei der Entwicklung innerstädtischer 
Potentialgebiete, unbeachtet lassen, sodass eine Entwicklung des Gebiets trotzdem stattfinden 
kann

 Historische Stadtstruktur und Potentiale herausarbeiten: 
 Altstadt 
 Stadtmauer als Identität stiftendes Element in Stadtgestalt einbeziehen und sichtbar machen
 Stadteingänge gestalten: Lindenplatz, Theodor-Heuss-Straße, Bahnhof und Umfeld
 Verkehrssituation/-führung in der Altstadt überprüfen (Wohnqualität)

 Aufenthaltsqualität verbessern, emotionale Orte schaffen („Soft skillls“): 
 Einbezug von Grün, Wasser, Brunnen
 Leinbach als Ort zum Verweilen in die Stadt einbeziehen und zugänglich machen

 Alternative Mobilitätsformen fördern
 Elemente in Stadtgestalt einfügen:

 Fahrradständer
 Ladestationen für E-Mobilität (Gastzeit=Akkuzeit)
 Shared Space
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 Ortskerne (Massenbach | Stetten | Niederhofen) aktivieren:
 Bürgerschaftliche Initiative aktivieren
 Vorbild und Impulsprojekte/-gestaltung in den Ortskernen

 Ideensammlung Nutzungen Farrenstallgelände: 
 Seniorenwohnen
 Beibehaltung der Parkplatznutzung, jedoch Neuordnung und Gestaltung der Parkierung
 Pergola

 Ideensammlung Nutzungen Rübenverladegelände | Bahnhof:  Verweilmöglichkeiten schaffen 
und Grünflächen in Gestaltung einbeziehen

 Festplatz
 Parkmöglichkeiten für Innenstadt und Bahnhof
 Thema Wein | Genossenschaft
 Vinothek
 WC am Bahnhof

 Schlosspark zugänglich machen
 Kulturelle Veranstaltungen 
 generationsübergreifende Begegnungs- und Bewegungsgelände 

 Akquirierung passender Fördermittel zur Steigerung der Innenstadtqualität

 Bürgerschaftliches Engagement durch Aktionen und Wettbewerbe für Bürger fördern 
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Schwaigern 2030 | Arbeitsgruppe 2 
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Schwaigern 2030 | Arbeitsgruppe 2 | Thema: Infrastruktur und Soziales
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Schwaigern 2030 | Arbeitsgruppe 2 | Thema: Infrastruktur und Soziales

 Betreuungsangebot:
 Kleinkindbetreuung
 Ganztagesbetreuung
 Mittagessenangebot ausbauen
 Zentrale Kinderbetreuungsplatzvergabestelle  
 Zusammenarbeit mit Vereinen und ansässigen Unternehmen fördern (mögliche 

Kooperationspartner)

 Vereine:
 Vereinsförderrichtlinien anpassen
 Geeignete Ausstellungsmöglichkeiten für Heimatverein finden
 „Vereinsökumene“ unterstützen: Vernetzung ermöglichen

 Senioren:
 Entlastung pflegender Angehöriger gewährleisten
 Entwicklung von Reinvestitionsmöglichkeiten bei Einbringung des Eigentums in neue Wohnformen
 Mobile Versorgung schaffen/entwickeln/gewährleisten
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 Medizinische Versorgung:
 Fachärzte ansiedeln

 Jugendangebote:
 Sinnvolle Angebote für Jugendliche schaffen und pflegen
 Jugendliche besser integrieren
 Jugendhaus in Schwaigern einrichten
 „Hack-space“ einrichten 

 Soziales Miteinander:
 Begegnungskultur“ entwickeln
 Begegnungsmöglichkeiten mit Flüchtlingen schaffen
 Initiierung einer Ehrenamtsbörse (z.B. Familienpartner Brackenheim) 
 Unterstützung bei Mehrgenerationenhäusern
 Mediathek soll innovativ bleiben
 Ausbau von ehrenamtlichen Engagement „Groß trifft Klein, Alt trifft Jung“
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Schwaigern 2030 | Arbeitsgruppe 2 | Thema: Mobilität

 Barrierefreiheit im öffentlichen Raum schaffen

 Internetverfügbarkeit
 Öffentliche Hotspots einrichten
 Breitbandversorgung gewährleisten

 Steigerung Verkehrssicherheit (z.B. Weilerweg, Mozartstraße): 
 Abstimmung Landratsamt
 Blitzer
 Smiley-Anzeige
 Parkbuchten
 Farbmarkierung
 Sicherer Schulweg: Brücke, Unterführung, Zebrastreifen Bahnhof Innenstadt (Ampel, 

Farbmarkierung)

 Mobilität gewährleisten, verschiedene Mobilitätsformen fördern:
 Neue Mobilitätsformen mitdenken
 Transportverbindung zwischen den Teilorten und Schwaigern einrichten 

 Mitfahrerbänke
 Bürgerbus

 Ausweisung Radwege
 LKW aus Kernstadt ausschließen
 Ruhender Verkehr sinnvoll regeln 
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Schwaigern 2030 | Arbeitsgruppe 2 | Thema: Freizeit, Naherholung und Tourismus

 Natur erlebbar machen:
 Öffentlichen Aufenthaltsräume im Grünen ermöglichen (Bänke, Liege, Spielwiese, Grillplätze)
 Ausgewählte Feldwege freigeben
 Parkplätze am Waldrand/Wasserrückhaltebecken einrichten
 Leinbach für Tourismus und zur Naherholung erschließen: barrierefreie/ Rollator gerechte 

Rundwege und Wanderwege ausweisen 

 Aufenthaltsräume in der Stadt:
 Öffentliche Plätze aufwerten (Grün, Brunnen)
 Konzepte für den öffentlichen Raum entwickeln
 Sitzbankpatenschaft

 Tourismus fördern
 Tourismuskonzept entwickeln 
 Hotelansiedlungen ermöglichen 
 Gastronomische Vielfalt erhalten, ausbauen
 Leinbach zugänglich machen und einbeziehen

 Schlossgarten öffnen 

 Schüleraustauschprogramme mit Städtepartnerschaften fördern, Nutzen der Partnerschaften 
kommunizieren 

 Eingangstor Theodor-Heuss-Straße: Fahrgäste aus der S-Bahn in die Stadt 
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 Bevölkerungsvorausrechnung: 
 mindestens Bestandserhalt
 Mehrheit für Wachstum 

 Siedlungsentwicklung und Wohnen:
 Innenentwicklung, aber auch weitere Baugebiete ausweisen
 Verschiedenes Wohnangebot auf dem Markt fördern 

(angebots- und preisdifferenziert)
 Senioren
 Wohngruppen
 Miete/Eigentum
 Sozialer Wohnungsbau

 Wohnqualität in der Innenstadt

 Städtebauliche Gestalt und Identität
 Barrierefreiheit
 Historische Stadtstruktur
 Emotionale Orte
 Aufenthaltsmöglichkeiten
 Integration innovativer Mobilitätsformen
 Ortskerne 
 Entwicklung Farrenstall und Rübenverladegelände
 Schlosspark
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 Infrastruktur und Soziales:
 Betreuungsangebot für Kleinkinder und Ganztag
 Vereinsförderung
 Seniorenbetreuung  /-versorgung 
 Medizinische Versorgung durch Fachärzte
 Jugendangebote ausbauen
 Soziales Miteinander/Integration fördern

 Mobilität
 Barrierefreiheit
 Internetverfügbarkeit
 Verkehrssicherheit
 Mobilität gewährleisten 

 Freizeit, Naherholung und Tourismus
 Natur erleben
 Aufenthaltsräume in der Stadt
 Tourismus fördern
 Schlossgarten zugänglich machen
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Bürgerbeteiligung „IDEEN Schwaigern 2030“4

Quelle | Reschl Stadtentwicklung, 2016

Fokusgruppe Jugendliche

Fokusgruppe Migrantinnen und Migranten

Expertengespräche Gewerbetreibende



www.reschl-stadtentwicklung.de


